
Pfarrei St. Peter und Paul Neustift 

Pfarrgemeinderat 

Protokoll zur Pfarrgemeinderatssitzung 

Am: 11.04.2019 

Dauer: 19.30 h bis 21.15 h 

Ort: Kleiner Pfarrsaal 

Teilnehmer:  

Pater Mariasoosai Arulandu, Pater Arul Raj Sebasthijar, 

Hannelore Bauer, Andrea Beck, Bettina Fischer, Brigitte  Knoepffler, Gertraud 

Korn, Maximiliane Kriechbaum, Georg Maier, Bernhard Meindl, Johannes Un-

termarzoner, Stephanie Warsberg; Josef Geißdörfer (für KV) 

 

Abwesend: Andreas Fußeder 

Tagesordnungspunkte: 

1. Geistliches Wort 

Pater Mariasoosai stellte Gedanken zum Tagesevangelium (Lk-Evg.) vor. 

Zur Umsetzung von Gutem kann niemals Gewalt angewendet werden. 

 

2. Genehmigung des letzten Protokolls 

Das Protokoll zur letzten PGR-Sitzung im Februar 2019 wurde einstimmig 

genehmigt. 

 

3. Bericht aus der Kirchenverwaltung (KV) 

Herr Geißdörfer gab einen kurzen Einblick in laufende und geplante 

Vorhaben der Pfarrei. Aktuell finden am Weinmillerhaus (Uferbefesti-

gung/Moosach) Arbeiten statt. Geplant sind die Renovierung von vier 

Opferstöcken, die Optimierung der Fahrradständer vor der Kirche, die 

Umstellung auf eine elektronische Liederanzeige in der Kirche und neue 

Messgewänder.  

Frau Knoepffler brachte das Klavier im Musikzimmer (Chorraum) zur 

Sprache, das nach getätigten Stimmarbeiten die Anforderungen nicht 

erfüllt. Weitere Investitionen haben sich als nicht mehr rentabel heraus-

gestellt. In diesem Gespräch brachte Frau Kriechbaum ein, dass sie ein 

privates Klavier zur Verfügung stellen könnte. Dies muss aber ebenfalls 



gestimmt werden. Weitere Gespräche, auch mit Herrn Lehrmann, sollen 

stattfinden. 

 

4. Informationen zur Pfarrwallfahrt  

Herr Meindl informierte noch einmal über die diesjährige Pfarrwallfahrt, 

die am Samstag, 27.04.19 stattfindet. Sie führt nach Dietramszell. Bei der 

Rückfahrt ist noch ein Aufenthalt in St. Michael in Berg am Laim (Mün-

chen) geplant. Er bat um rege Beteiligung. 

 

5. Planungsstand Pfarrfest 

Der Festausschuss trifft sich am 16.04.19 zu genaueren Planungen. Es 

wurde lediglich der Termin, 30.06.19, festgelegt (nach dem Patrozini-

umsgottesdienst). Dieser Termin liegt dieses Jahr nur eine Woche nach 

dem Fronleichnamsfest. Eine Verköstigung nach der Prozession wurde 

aufgrund des Aufwandes an zwei Wochenenden ausgeschlossen. 

Im Zusammenhang mit der Fronleichnamsprozession kam das Gespräch 

auf, Wünsche nach einer veränderten Route zu überdenken. Für viele ist 

der bisherige Weg mit einigen stärkeren Anstiegen zu beschwerlich. Be-

sprochen wurden verschiedene Streckenführungen.  Die Strecke 

„Kirche – Wendelinstr. – Landshuterstr. – Landratsamt – Klostergarten“ 

fand mit einer Gegenstimme die Zustimmung. Mit allen Beteiligten, vor 

allem mit den Altargestaltern, wird im Vorfeld gesprochen. Der Beginn 

des Gottesdienstes soll von 8.00 h auf 10.00 h verschoben werden.  

 

6. Berichte aus den Ausschüssen (Dekanatsrat) 

Frau Fischer berichtete über die Diskussion, die in diesem Gremium ge-

führt wurde. Aufgrund der fehlenden Priester im Dekanat stellte sich die 

Frage, ob bei Wortgottesdiensten die Kommunion ausgeteilt werden 

soll oder nicht. Dies soll nicht der Fall sein, um den Stellenwert der Eu-

charistie beizubehalten. Da aber aufgrund des Priestermangels sich 

auch Eucharistiefeiern  verringern, bleibt ein Problem bestehen, wobei 

die Ausgangsstreitfrage noch ungeklärt blieb. Dekan Lederer bezeich-

nete das Projekt als „Zukunftswerkstatt“, wobei die Ziele dabei noch 

offen sind.  

Darüber hinaus wurde noch einmal Werbung für das Staffelgebet mit 

dem diesjährigen Themenschwerpunkt „Frieden“ gemacht  

(05.-10.05.19). Außerdem soll für diese Veranstaltung Werbung über den 

Dekanatsratverteiler gemacht werden.  

 

Frau Knoepffler brachte ein, dass das Protokoll der Pfarrverbandsratssit-

zungen über den Verteiler (PGR) verschickt werden sollen.  

 



Frau Fischer berichtete außerdem noch über den Stand der Ministran-

tenarbeit. Regelmäßige Treffen (abwechselnd Freitag/Samstag, einmal 

im Monat), werden veranstaltet. Dabei spielen liturgische Proben (Mi-

nistrantendienst/Gottesdienst), Spiele und thematische Arbeit eine 

Rolle. Im Sommer plant der Oberministrantenrat ein Zeltlager.  

 

Frau Korn berichtete vom „Tag der Räte“ in München am 30.03.19. Dies 

fand aus Anlass zum 50-jährigen Bestehen der Rätearbeit statt.  

 

 

 

 

Der nächste Termin für die Pfarrgemeinderatssitzung ist am 

Mittwoch, 29.05.19, 20.00 Uhr. 

 

 

Freising/Neustift, 13.04.19 

 

 

.................................................  ........................................... 
(G. Korn, Schriftführerin)    (B. Meindl, 1. Vorsitzender) 

 

 .......................................................................... 

  (Pater Mariasoosai Arulandu, Pfarradministrator Neustift) 

 

 

 

 


